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Bernd Meyer – Ihr Bürgermeisterkandidat  
für Sachsen bei Ansbach

Besuchen Sie

               unsere große

F liesenausstellung!

Schlesierstraße 3

91595 Burgoberbach

Telefon:  09805 / 1226

Telefax:  09805 / 932399

E-Mail: info@fl iesen-rammler.de

Großformatverlegung

                 b
is 150 x 300cm

5-Achs Wasserstrahl- und CNC-

                 B
earbeitungszentrum

Renovierungen und Neubauten

... persönlich, individuell, fair

Impressum
GeMEINsam SACHSEN ist ein Info-Magazin für alle Bürgerinnen und Bürger von Sachsen b.A., das in loser Folge erscheint. 

Stand: Februar 2026 · Herausgeber: CSU Ortsverband Sachsen b. A. · Auflage: 2.000 Exemplare
Verteilung: Haushalte in Sachsen b.A. und in allen Ortsteilen
info@gemeinsam-sachsen.de · www.gemeinsam-sachsen.de

V.i.S.d.P.: Bernd Meyer, Vorsitzender der CSU Sachsen, Milmersdorf 4, 91623 Sachsen b.A.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Kommunalwahl am 08. März steht kurz bevor. In den vergangenen Wochen 
und Monaten haben wir viele Gespräche geführt, zugehört und wertvolle 
Impulse aus unserer Gemeinde aufgenommen. Die Offenheit und das Inter­
esse haben gezeigt, wie wichtig den Menschen vor Ort ihre Heimat ist. Dafür 
möchte ich mich herzlich bedanken.

Unsere Gemeinde lebt vom Engagement ihrer Bürgerinnen und Bürger, von 
den Vereinen, den Ehrenamtlichen, den Familien, den Betrieben und all jenen, 
die sich täglich für ein gutes Miteinander einsetzen. Dieses Engagement ist 
das Fundament einer lebendigen und zukunftsfähigen Gemeinde – und es 
verdient politische Entscheidungen, die verantwortungsvoll, transparent und 
nah an den Menschen getroffen werden.

Kommunalpolitik bedeutet, konkrete Lösungen für konkrete Herausforde­
rungen zu finden: für eine gute Infrastruktur, bezahlbaren Wohnraum, ver­
lässliche Betreuungs- und Bildungsangebote, eine intakte Umwelt und ein 
starkes Gemeinschaftsgefühl. Dabei geht es nicht um Ideologie, sondern 
um Pragmatismus, Dialog und den Willen, unsere Gemeinde gemeinsam 
weiterzuentwickeln.

Wir stehen für eine sachliche, verlässliche und bürgernahe Kommunalpolitik. 
Für offene Ohren, klare Worte und Entscheidungen mit Augenmaß – heute 
und mit Blick auf die kommenden Generationen.

Am 08. März haben Sie die Wahl. Nutzen Sie Ihr Stimmrecht und gestalten Sie 
die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mit. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns 
Ihr Vertrauen schenken.

Herzlichen Dank!

Ihr

Bernd Meyer
Erster Bürgermeister und Vorsitzender des  
CSU-Ortsverbands Sachsen b.Ansbach
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Geburtstage | Hochzeiten 

Taufe |  Konfi rmation | Kommunion

Firmenfeiern | Vereinsfeste |  Seminare 

Das Restaurant zum 
Verweilen und Genießen

Moderne und fränkische 
Küche trifft auf einladende, 

herzliche Atmosphäre.
Unsere Räumlichkeiten bieten Platz 
für Events jeglicher Art - von kleinen 

Feiern bis hin zu größeren Veranstaltungen.

Wir freuen uns auf Sie!

Anna-Maria 
Toska

Christian
         Haag         Haag

ZumEberhardt zum-eberhardt.dezumeberhardt

Lindenstraße 8 | 91586 Lichtenau | Telefon: 09827-240822
Mail: reservierung@zum-eberhardt.de

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Bevorstehende Events
14.02.26: VALENTINSTAGS-MENÜ

(Reservierung erbeten!)

06.03.26: IRISCHER ABEND 
mit Steven McGowan

17.-20.07.26: KIRCHWEIH

Ehrenamt im Fokus:
Die Schützengesellschaft Falke Sachsen  
stellt sich vor

Kurzinfo
Vereinsname	 SG Falke

Gegründet	 1953

Mitglieder	 121

1.  Schützenmeister 	Werner Völklein

Website	 www.sgfalke-sachsen.de

Veranstaltungen	 Königsschießen, Bürgerschießen, Familienfest, 
Ferienspaß, Kürbisschnitzen, Nikolausschießen	

Die SG Falke Sachsen ist seit 1953 ein fester  
Bestandteil der Gemeinde
Sportlich sind die Sachsner Schützen sehr gut aufgestellt. 
In den letzten Jahren konnte sich die 1. Luftgewehrmann­
schaft in der Bezirksliga fest etablieren. Weiterhin sind 
noch eine 2. Luftgewehrmannschaft, Altersklasse, Sport­
pistole und Unterhebelmannschaft am Start.

Die Schützen nehmen regelmäßig an Gau-Mittelfränki­
schen und Bayrischen Meisterschaften erfolgreich teil.

Jugendarbeit liegt uns sehr am Herzen
Seit geraumer Zeit bieten wir Bogenschießen für Kinder 
ab 6 Jahren an, das mit großer Begeisterung von Jung 
und Alt angenommen wird. Luftgewehrschießen ist ab 12 
Jahren möglich.

In unserem Vereinshaus haben wir auch einen Jugend­
raum mit Kicker, Beamer und Spiele-Konsole, welche zum 
gemeinschaftlichen Spaß genutzt werden.

Darüber hinaus veranstalten wir jedes Jahr ein Familien-
Fest, Ferienspaß, Kürbisschnitzen und Nikolausschießen 
für alle Kinder ab 6 Jahren.

Dank einer großzügigen Förderung der LAG Rangau e. V. 
war auch die Anschaffung eines Laser-Gewehrs möglich. 
Damit können wir Schülern den Schießsport noch besser 
näher bringen.

Seit 1998 freut sich die SG Falke zur 
Kirchweih alle Bürger zum Bürger­
schießen begrüßen zu dürfen; ob auf 
die Scheibe oder auf Luftballons zu 

schießen ist für Groß und Klein ein Spaß. Auch das leibli­
che Wohl kommt nicht zu kurz.

Für uns Sportschützen ist der Höhepunkt des Jahres 
unser Königsschießen. Traditionell wird der alte Schüt­
zenkönig in Begleitung der Blaskappelle Geslau in einem 
Festumzug abgeholt. Anschließend wird der neue Schüt­
zenkönig feierlich proklamiert.

Wenn wir euer Interesse am Schießsport geweckt haben, 
könnt ihr euch über unsere Website informieren oder ein­
fach mal vorbeikommen.

Trainingszeiten

Di,	 18.30 Uhr	 Bogen Kinder ab 6 Jahren 
Di,	 19.30 Uhr	 Bogen Erwachsene 
Mi,	 19.00 Uhr	 Luftgewehr + Sportpistole 
Fr,	 19.00 Uhr	 Gastbetrieb mit Training
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Bernd Meyer

Steckbrief

Alter	 54 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 2 Kinder

Beruf	 Erster Bürgermeister Sachsen b.A.

CSU-Mitglied seit	 2002

Polit. Engagement	 Gemeinderat seit 2014, Dritter Bürgermeister seit 
2018, Erster Bürgermeister seit 2020, Vorsitzender des 
CSU-Ortsverbandes

Ehrenamt	 Feldgeschworener der Gemarkung Sachsen,  
Vorsitzender der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Rangau

Kommunalwahl im März 2026: Wir kandidieren für den Gemeinderat

Angelika Ruhs

Steckbrief

Alter	 44 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 4 Töchter

Beruf	 Lehrerin für Deutsch und Geografie an der Realschule 
Ansbach

CSU-Mitglied seit	 parteilos    

Ehrenamt	 Erste Elternbeiratsvorsitzende der Rusam Schule seit 
2021, Zweite Vorsitzende des Kinderfördervereins 
Sachsen seit 2016

Simon Kapp
Steckbrief

Alter	 44 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 3 Söhne

Beruf	 Bankkaufmann

CSU-Mitglied seit	 2007

Polit. Engagement	 Mitglied im Gemeinderat seit 2014, Mitglied im 
Haupt- und Finanzausschuss, Mitglied im Rechnungs­
prüfungsausschuss, Jugendbeauftragter, stv. Vorsit­
zender der CSU Sachsen, Mitglied im Verwaltungsrat 
des Kommunalunternehmens Sachsen (KuS) 

Ehrenamt	 Mitglied der FFW Sachsen b.A., Vorstandschaft 
Gewerbeverband Lichtenau-Sachsen, 1. FC Sachsen, 
SpVgg Ansbach, IHK-Prüfungsausschuss, Mitglied  
im Entscheidungsgremium der LAG (Lokale Aktions­
gruppe) Rangau

Kommunalwahl im März 2026: Wir kandidieren für den Gemeinderat

Ernst Christ

Steckbrief

Alter	 59 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 3 erwachsene Söhne

Beruf	 Landmaschinen-Mechaniker, Versuchsmechaniker

CSU-Mitglied seit	 2003

Polit. Engagement	 Mitglied im Gemeinderat seit 2020, Mitglied im 
Bauausschuss, stv. Vorsitzender der CSU Sachsen, 
Mitglied der Verbandsversammlung KA (Kommunal­
allianz) Kernfranken

Ehrenamt	 stv. Senioren-Beauftragter, Mitglied der  
FFW Volkersdorf, Mitglied Posaunenchor Sachsen, 
Mitglied im Entscheidungsgremium der LAG  
(Lokale Aktionsgruppe) Rangau

LISTENPLATZ  1 LISTENPLATZ  3

LISTENPLATZ  2 LISTENPLATZ  4
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Dr. Rainer Fugmann

Steckbrief

Alter	 43 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 2 Töchter

Beruf	 Regionalplaner an der Regierung von Mittelfranken

CSU-Mitglied seit	 2017

Polit. Engagement	 Mitglied im Gemeinderat seit 2020, Mitglied im  
Bauausschuss

Ehrenamt	 Mitglied im Entscheidungsgremium der LAG (Lokale 
Aktionsgruppe) Rangau

Kommunalwahl im März 2026: Wir kandidieren für den GemeinderatKommunalwahl im März 2026: Wir kandidieren für den Gemeinderat

Klaus Eberhardt 

Steckbrief

 Alter	 67 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 2 Kinder

Beruf	 Spenglermeister

CSU-Mitglied seit	 2022

Polit. Engagement	 Mitglied im Gemeinderat seit 2008, Mitglied in den 
Ausschüssen für Senioren, Familie, Jugend, Sport und 
Kultur, Umweltausschuss, 3. Bürgermeister

Ehrenamt	 Mitglied im Verwaltungsrat des Kommunalunterneh­
mens Sachsen (KuS)

Daniel Rakowitz

Steckbrief

Alter	 50 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 3 Söhne

Beruf	 Facharzt für Urologie

CSU-Mitglied seit	 2017

Polit. Engagement	 Mitglied im Gemeinderat seit 2020, Mitglied in den 
Ausschüssen für Senioren, Familie, Jugend, Sport 
und Kultur sowie Kindertagesstätten- und Schulaus­
schuss, stv. Jugendbeauftragter, stv. Vorsitzender der 
CSU Sachsen, Mitglied im Verwaltungsrat des Kom­
munalunternehmens Sachsen (KuS)

Ehrenamt	 Mitglied im Entscheidungsgremium der LAG  
(Lokale Aktionsgruppe) Rangau

Stefanie Schober

Steckbrief

Alter	 42 Jahre

Fam.stand / Kinder	 in einer Beziehung / 3 Kinder

Beruf	 Schreinerin

CSU-Mitglied seit	 parteilos

Polit. Engagement	 Mitglied im Gemeinderat seit 2018, Mitglied im 
Kindertagesstätten- und Schulausschuss,  
Mitglied im Kernfrankenausschuss

Ehrenamt	 Mitglied der FFW Neukirchen-Hirschbronn

LISTENPLATZ  5 LISTENPLATZ  7

LISTENPLATZ  6 LISTENPLATZ  8



GEMEINSAM SACHSEN GEMEINSAM SACHSEN

10 11

7

9

5

8

16

3

10

13

14

2

11

6

4
1

15

12

1	 Bernd Meyer

2	 Angelika Ruhs

3	 Simon Kapp

4	 Ernst Christ

5	 Daniel Rakowitz

6	 Klaus Eberhardt

7	 Stefanie Schober

8	 Dr. Rainer Fugmann

9	 Kristina Riederer

10	 Bernd Kladny

11	 Marco Neuendorf

12	 Thomas Ulsenheimer

13	 Wolfgang Croner

14	 Jan Meyer

15	 Felix Muser

16	 Felix Blümlein
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Bernd Kladny
Steckbrief

Alter	 36 Jahre

Fam.stand / Kinder	 ledig / keine „eigenen“ Kinder

Beruf	 Key Account Manager Export in einem regionalen 
Maschinenbaubetrieb

CSU-Mitglied seit	 2009

Polit. Engagement	 Mitglied im Gemeinderat seit 2020, Mitglied im 
Rechnungsprüfungsausschuss und Umweltausschuss

Ehrenamt	 stv. Kommandant der FFW Neukirchen-Hirschbronn, 
Ausbilder für Maschinisten der Feuerwehren im 
östl. Teil des Landkreises Ansbach, Mitglied der 
Koordinierungszentrale Neuendettelsau, Geschäfts­
führer der Nahwärmegemeinschaft Neukirchen, Vor­
standsmitglied der Dorfgemeinschaft Neukirchen e. V., 
Vorstandsmitglied der Forstbetriebsgemeinschaft 
Ansbach-Fürth e. V.

Kommunalwahl im März 2026: Wir kandidieren für den Gemeinderat

Marco Neuendorf 

Steckbrief

Alter	 42 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 3 Kinder 

Beruf	 Industriemechaniker, CNC-Fräser

CSU-Mitglied seit	 2017

Polit. Engagement	 Mitglied im Gemeinderat seit 2021, Mitglied im Haupt- 
und Finanzausschuss, Mitglied im Kernfranken­
ausschuss, Projektgruppe zum Neubau Feuerwehr­
gerätehaus 2021-2024

Ehrenamt	 1. Vorsitzender HvO Fördervereins, 2. Kommandant 
der FFW Sachsen b.A., Ausbilder für Maschinisten für 
die Feuerwehren im Landkreis-Land 2

Thomas Ulsenheimer

Steckbrief

Alter	 42 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 2 Kinder

Beruf	 Straßenbauermeister / Fachoberlehrer

CSU-Mitglied seit	 2017

Polit. Engagement	 Vorstandsmitglied der CSU Sachsen b.A.

Ehrenamt	 Fußball-Jugendtrainer beim 1.FC Sachsen, Mitglied in 
verschiedenen Prüfungsausschüssen der IHK/HWK 
CLUB-Volunteer (1.FC Nürnberg)

Kommunalwahl im März 2026: Wir kandidieren für den Gemeinderat

Kristina Riederer

Steckbrief

Alter	 35 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 2 Kinder

Beruf	 Fachkrankenschwester für Anästhesie und 
Intensivmedizin

CSU/FU-Mitglied seit	2023 / 2023

Ehrenamt	 Kinderhandballtrainerin bei der HG Ansbach

LISTENPLATZ  9 LISTENPLATZ  11

LISTENPLATZ  10 LISTENPLATZ  12



GEMEINSAM SACHSEN GEMEINSAM SACHSEN

14 15

Wolfgang Croner

Steckbrief

Alter	 58 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / 2 erwachsene Kinder

Beruf	 Geschäftsführer der Croner Präzisionsformenbau 
GmbH

CSU-Mitglied seit	 2003

Polit. Engagement	 Vorstandsmitglied der CSU Sachsen b.A.

Ehrenamt	 Vorstandsmitglied des Gewerbeverbandes Lichtenau-
Sachsen (LiSa), Unterstützer des Domizils in Ansbach, 
Aktives Mitglied bei verschiedenen Verbänden  
(VDWF, FDWF, Innung, HWK, Wirtschaftsförderung 
Ansbach u. a.)

Kommunalwahl im März 2026: Wir kandidieren für den GemeinderatKommunalwahl im März 2026: Wir kandidieren für den Gemeinderat

Felix Muser

Steckbrief

Alter	 23 Jahre

Fam.stand / Kinder	 verheiratet / keine

Beruf	 gelernter Metzger, selbstständiger Bestatter  
und Dienstleister, Inhaber und Betreiber des Café 
Schuberts

CSU/JU-Mitglied seit	2020 / 2021

Polit. Engagement	 Beisitzer Vorstand Junge Union Sachsen-Lichtenau, 
Vorstandsmitglied der CSU Sachsen b.A.

Ehrenamt	 2. Vorsitzender des EC-Bayerns, Mentor im cMc 
Netzwerk, 1. Vorstand im EC Sachsen, Mitarbeiter 
des Teen-Kreises FK Sachsen, Stv. Chorleitung des 
Posaunenchors Brodswinden und Unterrottmanns­
dorf

Jan Meyer 

Steckbrief

Alter	 22 Jahre

Fam.stand / Kinder	 ledig / keine

Beruf	 Verwaltungswirt

CSU/JU-Mitglied seit	2021/2020

Polit. Engagement	 Ortsvorsitzender Junge Union Sachsen-Lichtenau,  
stv. Kreisvorsitzender der Jungen Union im  
Landkreis Ansbach, Mitglied im Bezirksvorstand der 
Jungen Union Mittelfranken, Vorstandsmitglied der 
CSU Sachsen b.A.

Ehrenamt	 Freiwillige Feuerwehr Sachsen b.A., stv. Vorsitzender 
Sachsner Kerwabuam / -madli e. V., Vorstandsmitglied 
Bayerische Jungbauernschaft (Landjugend) Unterrott­
mannsdorf

Felix Blümlein

Steckbrief

Alter	 22 Jahre

Fam.stand / Kinder	 ledig / keine

Beruf	 Student

CSU/JU-Mitglied seit	2022/2020

Polit. Engagement	 stv. Ortsvorsitzender der Jungen Union Sachsen- 
Lichtenau, Vorstandsmitglied der CSU Sachsen b.A., 
Beisitzer im Kreisvorstand der Jungen Union

Ehrenamt	 Maschinist bei der FFW Ratzenwinden, Vorsitzender 
des Sachsner Kerwabuam / -madli e. V., Vorstands­
mitglied der Landjugend Unterrottmannsdorf

LISTENPLATZ  13 LISTENPLATZ  15

LISTENPLATZ  14 LISTENPLATZ  16
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Unser Wahlprogramm in aller Kürze
Wir wollen …

•	auf dem Gelände des ehemaligen Edeka-Ver­
teilzentrums, unter Beteiligung der Sachsener 
Mitbürger, ein modernes Wohnquartier ent­
wickeln, das den Ansprüchen verschiedener 
Bevölkerungsgruppen gerecht wird.

•	das Gewerbegebiet Neukirchen, unter Mit­
wirkung der Neukirchner Anwohner, so mit 
klein- und mittelständischen Unternehmen 
entwickeln, dass die Gewerbesteuereinnah­
men nachhaltig den kommunalen Haushalt 
stützen.

•	uns dafür einsetzen, dass das projektierte 
Seniorenpflegeheim und das genehmigte 
Betreute Wohnen im Sinne einer nachhaltig 
geeigneten Senioreninfrastruktur umgesetzt 
und betrieben wird.

•	erfolgreiche Senioren-Projekte wie den Seni-
orenbeirat oder den Bürgerbus uneinge­
schränkt unterstützen und fortführen.

•	den bereits ansässigen Ärzten sowie der 
geplanten Arztpraxis mit Rat und Tat beiseite 
stehen und die medizinische Infrastruktur 
durch eine Apotheke ergänzen. 

•	das Ehrenamt als Grundpfeiler unserer 
Gemeinschaft mit allem Nachdruck fördern, 
uns auch zukünftig für die Bereitstellung einer 
bestmöglichen Ausstattung für unsere Feuer-
wehren einsetzen und uns für die Gründung 
eines Kulturvereins starkmachen.

•	bis zum Ende der kommenden Legislaturperi­
ode alle Sachsener Haushalte mit schnellem 
Internet versorgen.

•	die teilweise in die Jahre gekommene Stra-
ßen- und Kanalinfrastruktur, insb. in der 
Nordsiedlung, schrittweise sanieren.

•	die Effizienz unserer Gemeindeverwaltung 
insb. durch die Stärkung einer interkommuna-
len Zusammenarbeit und eine zunehmende 
Digitalisierung weiter steigern. 

•	uns bemühen, aufbauend auf den Ergebnissen 
des in Erstellung befindlichen Radwegekon-
zeptes, an Förderprogrammen teilzunehmen, 
um zunächst vordinglich Fuß- und Radwege 
zwischen Rutzendorf und Ratzenwinden 
sowie zwischen Hirschbronn und Sachsen 
b.Ansbach zu bauen. 

•	die bereits beschlossenen Bike & Ride Fahr-
rad-Parklätze am Bahnhof sowie die zusätzli­
chen Schnellladesäulen, welche im Zuge der 
Teilnahme an einem interkommunalen Car-
sharing-Programm installiert werden sollen, 
zügig in die Umsetzung bringen.

•	die kommunale Pflichtaufgabe einer schu-
lischen Ganztagesbetreuung an unserer 
Rusam-Grundschule – Hort oder Ganztages­
schule – mit Augenmaß, unter Einbeziehung 
bereits bestehender Strukturen und im Aus­
tausch mit den Elternbeiräten, sukzessive 
vorantreiben.

•	das Spielplatz- und Skateplatz-Konzept wei­
terführen, Kindergarten und Grundschule 
weiterhin die bestmögliche Ausstattung zur 
Verfügung stellen und das vielfältige KiJuZ-
Angebot an geeigneter Stelle fortführen.

•	das täglich frische Essen, das in der kommunal 
betriebenen Küche für unsere Kinder in Grund­
schule und Kibiz zubereitet wird, zukünftig bei 
Bedarf auch anderen Mitbewohnern, wie insb. 
unseren Senioren, zur Verfügung stellen.

•	Naturgefahren, insb. durch Starkregenereig­
nisse, durch präventive Maßnahmen, wo nötig 
und möglich, mindern.

•	die Energiewende durch ein den örtlichen 
Gegebenheiten angepasstes Nahwärmekon­
zept und PV-Strom-Erzeugung und -Speiche­
rung dort, wo der Strom auch verbraucht wird, 
mit Verstand umsetzen.

•	unsere Streuobst- und Grünstrukturen weiter 
aufwerten und diese über die Gestaltung 
eines Natur- und Streuobstlehrpfads pädago­
gischen und Erholungszwecken zuführen.
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Drei engagierte Kandidaten  
aus Sachsen bei Ansbach für den Kreistag
Mit drei Kandidaten aus Sachsen bei Ansbach ist die CSU 
bei der anstehenden Kreistagswahl im Landkreis Ans­
bach stark vertreten. Alle drei bringen unterschiedliche 
berufliche und persönliche Hintergründe mit, eint sie 
jedoch in einem gemeinsamen Ziel: sich mit Engagement, 
Verantwortung und Bodenständigkeit für die Interessen 
der Bürgerinnen und Bürger im Landkreis einzusetzen.

Sachsen bei Ansbach ist eine lebendige Gemeinde mit 
aktiven Vereinen und engagierten Ehrenamtlichen. Diese 
Perspektive möchten die drei CSU-Kandidaten künftig 
auch in die Arbeit des Kreistags einbringen. Denn viele 

Entscheidungen auf Landkreisebene – etwa in den Berei­
chen Infrastruktur, Schulen, öffentlicher Nahverkehr, 
Gesundheitsversorgung oder Abfallwirtschaft – wirken 
sich direkt auf das Leben vor Ort aus.

Als starke Stimmen aus Sachsen bei Ansbach wollen sie 
Verantwortung übernehmen und den Landkreis Ansbach 
zukunftsorientiert mitgestalten – bodenständig, verläss­
lich und mit einem klaren Blick für das Machbare. Ihr Ziel 
ist es, die Interessen der Bürgerinnen und Bürger enga­
giert zu vertreten und den ländlichen Raum nachhaltig zu 
stärken.

Bernd Meyer
Listenplatz 26

Alter 
54 Jahre

Beruf 
Erster Bürgermeister  

Gemeinde Sachsen b. A.

Ehrenamt:  
Vorsitzender LAG Rangau;  

Vorsitzender CSU Sachsen b.A.

Anke Brettschneider
Listenplatz 32

Alter 
52 Jahre

Beruf 
Erzieherin, Leitung Kinderbildungs­

zentrum Sachsen 

Ehrenamt:  
Stv. Kreisvorsitzende CSU  

Ansbach-Land; Stv. Kreisvorsitzen­
de CSU AK Schule; Schriftführerin 

CSU und FU Sachsen b.A.

Bernd Kladny
Listenplatz 69

Alter 
36 Jahre

Beruf 
Industriemeister

Ehrenamt:  
Gemeinderat;  

Vorstandschaft Forstbetriebs­
gemeinschaft Ansbach-Fürth;

Stv. Kommandant FFW 
Neukirchen-Hirschbronn;  
Ausbilder für Feuerwehr-

Maschinisten im Lkr. Ansbach; 
Geschäftsführer Nahwärme­

gesellschaft Neukirchen

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 14:00 bis 21:00 Uhr
Montag Ruhetag, außer an Feiertagen

Der perfekte Ort, wenn es um kleinere Veranstaltungen geht, 
wie Geburtstage, Konfirmationen oder Leichentrünken (bis 40 Personen),

auch mit warmen Essen, nach Ihren Wünschen möglich.

Wir freuen uns auf Ihr kommen - Ihr Felix Muser mit Team

 steinbauer
möbel

t +49 (0) 9827/1228
www.steinbauer-moebel.de
info@steinbauer-moebel.de

Ihre Schreinerei 
für individuelle 
Möbel & Küchen
aus Sachsen b. A.
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E L E K T R O

HESS
PLANUNG • PROJEKTIERUNG • INSTALLATION VON 
ENERGIE-, GEBÄUDE-,  &   INFORMATIONSTECHNIK 

IHR ELEKTRO-HESS

Elektro Hess GmbH & Co KG 
Am Iggraben 10
91623 Sachsen

Telefon. 09827 1488
Fax. 09827 7852
Email. info @ elektro - hess.org
Website. www.elektro - hess.org

Liebe Kunden,

wir sind umgezogen! Wir freuen uns sehr auf eine (weiterhin) 
gute Zusammenarbeit. Sie können uns erreichen unter:

E L E K T R O

HESS
PLANUNG • PROJEKTIERUNG • INSTALLATION VON
ENERGIE-, GEBÄUDE-,  & INFORMATIONSTECHNIK

IHR ELEKTRO-HESS

Elektro Hess GmbH & Co KG 
Am Iggraben 10
91623 Sachsen

Telefon. 09827 1488
Fax. 09827 7852
Email. info @ elektro - hess.org
Website. www.elektro - hess.org

Liebe Kunden,

wir sind umgezogen! Wir freuen uns sehr auf eine (weiterhin) 
gute Zusammenarbeit. Sie können uns erreichen unter:

Gemeinschaftsprojekt mit Vorbildcharakter: 
Das Nahwärmenetz in Neukirchen
Neukirchen, ein Ortsteil der Gemeinde Sachsen bei Ans­
bach, hat in den vergangenen Jahren eindrucksvoll bewie­
sen, wie eine zukunftsfähige und nachhaltige Energie­
versorgung auf dem Land erfolgreich umgesetzt werden 
kann. Mit dem Aufbau eines eigenen Nahwärmenetzes 
versorgt der Ort heute nahezu alle Bewohnerinnen und 
Bewohner mit Wärme. Das Projekt ist ein herausragendes 
Beispiel für gemeinschaftliches Handeln, Eigeninitiative 
und ehrenamtliches Engagement.

Entstanden ist die Nahwärmeanlage aus dem Wunsch 
heraus, unabhängiger von fossilen Energieträgern zu 
werden und langfristig eine sichere sowie bezahlbare 
Wärmeversorgung für den Ort zu schaffen. Anstatt auf 
externe Investoren zu setzen, entschieden sich die Bür­
gerinnen und Bürger von Neukirchen dazu, das Projekt 
selbst in die Hand zu nehmen. Planung, Organisation und 
ein Großteil der Bauarbeiten wurden in Eigenregie und mit 
erheblicher Eigenleistung umgesetzt. Zahlreiche Arbeits­
stunden wurden ehrenamtlich eingebracht – ein Einsatz, 
der den starken Zusammenhalt im Ort widerspiegelt.

Eine zentrale Rolle bei der Umsetzung spielten die drei 
Vorsitzenden Manuela Stiegler, Alexander Hofmann 
und Bernd Kladny. Mit Martin Lang als dem Mann, der 
federführend zur praktischen Umsetzung beitrug, gelten 
sie als die treibenden Kräfte des Projekts und haben das 
Nahwärmenetz mit großem persönlichen Einsatz maß­
geblich vorangetrieben. Von der ersten Idee über die 
technische Planung bis hin zur Umsetzung und dem heu­
tigen Betrieb engagieren sie sich kontinuierlich für den 
Erfolg der Anlage.

Im Rahmen einer Ortsbegehung wurde das Nahwärme­
netz von Bernd Kladny nun den CSU Gemeinderatskan­
didaten vorgestellt. Dabei erläuterte er detailliert deren 
Funktionsweise. Er ging sowohl auf die technischen Kom­
ponenten als auch auf die organisatorischen und wirt­
schaftlichen Aspekte ein. Besonderes Interesse galt der 
Frage, wie es gelungen ist, einen Großteil der Haushalte 
an das Netz anzuschließen und den Betrieb langfristig 
tragfähig zu gestalten.

Hervorgehoben wurden dabei vor allem die Vorteile für 
die Bevölkerung: eine zuverlässige Wärmeversorgung, 
geringere Abhängigkeit von Öl und Gas, planbare Kosten 
sowie ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz. Gleichzeitig 
bleibt die Wertschöpfung im Ort, da Betrieb und Organi­
sation in den Händen der Bürgerinnen und Bürger liegen.

Die Gemeinderatskandidaten zeigten sich bei der Bege­
hung sichtlich beeindruckt vom Umfang des Projekts und 
vom hohen Maß an ehrenamtlicher Arbeit. Das Nahwär­
menetz in Neukirchen wird inzwischen weit über die Orts­
grenzen hinaus als gelungenes Beispiel für bürgerschaft-
liches Engagement und nachhaltige Dorfentwicklung 
wahrgenommen.

Mit dem gemeinschaftlich aufgebauten Nahwärmenetz 
hat Neukirchen nicht nur eine moderne Energieinfra­
struktur geschaffen, sondern auch ein starkes Zeichen 
für Zusammenhalt, Verantwortungsbewusstsein und 
Zukunftsorientierung gesetzt. Der Ort zeigt, dass die 
Energiewende im ländlichen Raum machbar ist – wenn 
Bürgerinnen und Bürger gemeinsam an einem Strang 
ziehen.

Sonnenschutz u.a. Plissee, Lamellenanalgen, etc.

Susanne Peschel, Neukirchner Str. 9, 91623 Sachsen b. A.
info@wohnstoffwerkstatt.de, 09827 928152

Reichhaltiges 
Gartengeräte- 
Programm vom 
Rasenmäher 
bis zum 
Kommunalfahrzeug.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
 ¬ Reparatur, Kundendienst und Ersatzteilbeschaffung für alle Fabrikate
 ¬  Verleih von Benzin-Vertikutierern, Motorhacken, 

Bodenfräsen, Rasenwalze und Motorsense
 ¬ Sägekettenschärfdienst  ¬ Abhol- und Lieferservice

Beratung, Verkauf, Service, Verleih

Motorgeräte GmbH
Ansbach, Würzburger Landstr. 28, Telefon 0981/4 60 95 10, Telefax 0981/4 60 95 09

Monatsempfehlungen für März
6.–8. März: Kalbsschulter an Waldpilzrahmsoße mit Brezenknödelscheiben 

13.–15. März: Kalbsschnitzel mit Kartoffelgurkensalat

20.–22. März: Wildschweinbratwürste mit Rahmwirsing und Kartoffelpüree 

27.–29. März: Gekochtes Rindfleisch mit Meerrettichsoße und Kartoffelsalat 

Karfreitag: verschiedene Fischgerichte 

Ostersonntag & Ostermontag: 
Lammhaxe, Lammhüfte sowie reichhaltige Speisekarte 

Dieses Jahr noch freie Plätze für Konfirmationen 

Um Reservierung wird gebeten.

Gasthaus Landisch
Hauptstraße 29, 91623 Sachsen b. Ansbach
Telefon: 09827 92 87 28, www.landisch.de

Montag und Donnerstag: ab 17 Uhr, 
Freitag und Samstag: von 11–13 und ab 17 Uhr,

Sonn- und Feiertage: 11–14 und ab 17 Uhr 
gerne andere Termine nach Absprache!
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Ehrenamt im Fokus:
Mit Herz und Engagement 
für Sachsens Kinder:  
Der Kinderförderverein Sachsen bei Ansbach

Kurzinfo
Vereinsname	 Kinderfördverein  

Sachsen bei Ansbach e. V.

Gegründet	 1974

Mitglieder	 135

Vorstand 	 1. Vorsitzende: Claudia Murad-Kai­
ser, 2. Vorsitzende: Angelika Ruhs, 
Schriftführerin: Sandra Wälzlein, 
Kassier: Sandra Nefzger

Veranstaltungen	 Unterstützung diverser Angebote 
für Kinder (z. B. Projektzirkus) 
Teilnahme bei Sachsen verein(t), 
Weihnachtsmarkt

Wer durch Sachsen bei Ansbach geht, merkt schnell, wie 
vielfältig das Angebot für Kinder und Jugendliche ist. Ob 
beim Sport, in Gruppenstunden, bei Ausflügen oder im 
Alltag von Schule und Kindergarten – überall wird mit viel 
Herzblut daran gearbeitet, jungen Menschen Raum zum 
Wachsen, Entdecken und Miteinander-Erleben zu geben. 
Genau hier setzt der Kinderförderverein Sachsen bei Ans­
bach e.V. an. Er unterstützt all jene, die sich engagiert um 
den Nachwuchs kümmern, und hilft dort, wo zusätzliche 
Mittel den entscheidenden Unterschied machen können.

Seit seiner Gründung verfolgt der Verein ein klares Ziel. 
Spendengelder sollen direkt und sichtbar den Kindern in 
der Gemeinde zugutekommen. Unterstützt werden des­
halb ganz bewusst viele unterschiedliche Bereiche des 
Kinder- und Jugendlebens. So konnte in den vergangenen 
Jahren immer wieder dort geholfen werden, wo zusätz­
liche Mittel gefehlt haben. Die Krabbelgruppe der Kir­
chengemeinde erhielt neue Spielmaterialien, die Kinder­
gruppen des Ski-Teams konnten mit zahlreichen neuen 
Sportgeräten ausgestattet werden und auch besondere 
Gemeinschaftserlebnisse wurden möglich gemacht. 
Dazu zählt unter anderem der Ausflug der IKS-Teens nach 
Inzell, der durch den Kinderförderverein mitfinanziert 
wurde. Auch im Schulalltag ist die Unterstützung spürbar. 
Der neue Kicker an der Schule hat sich schnell zu einem 
beliebten Treffpunkt für die Kinder entwickelt.

Darüber hinaus profitieren viele weitere Einrichtungen 
von der Arbeit des Vereins. Das Kinderbildungszent­
rum KiBiZ konnte bereits mehrfach unterstützt werden, 
etwa durch Spiel- und Bastelmaterialien, die den Alltag 
der Kinder bereichern und neue Impulse setzen. Ebenso 
durfte sich die Kinderfeuerwehr über konkrete Hilfe 
freuen. Neben einer neuen Garderobe wird sie in abseh­
barer Zeit zusätzlich eine großzügige finanzielle Unter­
stützung für die Anschaffung von Kinderausrüstung 
erhalten. Damit wird nicht nur die Sicherheit gestärkt, 
sondern auch das frühe ehrenamtliche Engagement der 
Kinder wertgeschätzt.

Getragen wird der Kinderförderverein von einem klei­
nen, sehr engagierten Vorstandsteam. Frau Claudia 

Murad-Kaiser führt den Verein als erste Vorsitzende und 
wird dabei von Frau Angelika Ruhs als zweiter Vorsitzen­
den unterstützt. Für Schriftführung und Organisation ist 
Frau Sandra Wälzlein zuständig, während Frau Sandra 
Nefzger als Kassiererin die Finanzen verantwortungsvoll 
verwaltet. Alle vier engagieren sich ehrenamtlich, beglei­
ten Aktionen und setzen sich mit viel Herzblut dafür ein, 
neue Ideen für Sachsens Kinder möglich zu machen.

Auch im Gemeindeleben ist der Kinderförderverein fest 
verankert. Beim Fest für Kinder „Sachsen verein(t)“ bringt 
er sich aktiv ein und trägt dazu bei, dass ein buntes und 
fröhliches Miteinander entsteht. Am Weihnachtsmarkt ist 
der Verein ebenfalls präsent. Gemeinsam mit dem Eltern­
beirat der Schule wird eine Bude betrieben, was nicht nur 
praktisch ist, sondern auch zeigt, wie gut Zusammenar­
beit und Vernetzung in Sachsen funktionieren.

Der Kinderförderverein Sachsen bei Ansbach steht damit 
beispielhaft für gelebtes Ehrenamt. Mit viel Herz, kurzen 
Wegen und einem offenen Blick für die Bedürfnisse der 
Kinder trägt er dazu bei, dass aus Ideen konkrete Projekte 
werden und aus Unterstützung echte Freude entsteht.

Förderverein
Sachsen b. Ansbach e.V.

Veranstaltungstipp

Am Gründonnerstag, den 02.04.2026 findet erneut das traditionelle Schaf­
kopfturnier des CSU-Ortsverbandes statt. Seit 2022 wird dieser Wettbewerb 
veranstaltet. Wie in den letzten Jahren werden sich wieder begeisterte Spieler 
im Vereinsheim des 1. FC Sachsen versammeln, um sich in einem der ältesten 
und beliebtesten Kartenspiele Bayerns zu messen. Wir freuen uns auf einen 
fairen Wettkampf, Gemeinschaft und Spaß am Spiel.

Weitere Informationen über die Anmeldung und Uhrzeit des Turnierbeginns 
werden wir über die Social Media Plattformen und unsere Internetseite recht­
zeitig bekanntgeben.

April 2026 	 Traditionelles Schafkopfturnier
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Keine News mehr verpassen:

Instagram-Kanal der CSU Sachsen b.A.
@csu_sachsen_b.a

Website der CSU Sachsen b.A.
www.gemeinsam-sachsen.de

Instagram-Kanal der JU Sachsen-Lichtenau 
@ju.sachsen_lichtenau

Facebook-Kanal der CSU Sachsen b.A.
www.facebook.com/csusachsen

Whatsapp-Kanal der CSU Sachsen b.A.

Facebook-Kanal der JU Sachsen-Lichtenau
www.facebook.com/JUSachsenAN

Sie möchten auch nach der Lektüre unseres geMEINsam SACHSEN-Magazins 
stets informiert bleiben? Alle aktuellen Informationen und Termine sowie Neu­
igkeiten aus dem Ortsverband, der Frauen Union und der Jungen Union erfahren 
Sie auf unserer Website sowie unseren Social Media-Kanälen:

Ihre Experten in Sachen…
• Hoch-, Ingenieur- und Gewerbebau

• Tief- und Straßenbau

• Schlüsselfertigbau und Energieberatung

• Trinkwasser- und Wasserbau

Wir zählen zu den führenden Bauunter-
nehmen in Mittelfranken und beschäfti-
gen als mittelständische Familienunter-
nehmen knapp 200 Mitarbeiter. Dabei 
legen wir großen Wert auf die Ausbil-
dung von Nachwuchskräften, sowie auf 
regelmäßige Weiterbildung.
Mit unserem hochqualifizierten Team 
und moderner technischer Ausstattung 
bieten wir Ihnen stets höchste Qualität 
auf neuestem Stand.

 Wir bauen –
       seit 1869!

Wir bauen. Punkt. Fflexibel in die  Zukunft Werte sichern & erhaltenInnovativ & nachhaltig

SEIT 1869 – ULSENHEIMER LICHTENAU

Windsbacher Straße 9a · 91586 Lichtenau · Tel: 0 98 27/92 40-0
zentrale@ULLI-Bau.de · www.ULLI-Bau.de
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➡ Wahl von Bürgermeister und Landrat
Bei der Wahl des Bürgermeisters und des Landrats haben 
Sie je Stimmzettel exakt 1 Stimme, dürfen also nur 1 Kreuz 
bei einer Person machen. 

Bei der anstehenden Kommunalwahl am 08.03.2026 
können Sie Ihr Recht auf Mitbestimmung ausüben und 
bei der Wahl folgender Mandatsträger teilnehmen:

•	 Mitglieder für den Gemeinderat
•	 Erster Bürgermeister
•	 Mitglieder für den Kreistag
•	 Landrat
 
Spätestens 3 Wochen vor der Wahl erhalten Sie eine Wahl­
benachrigung per Post. Wenn Sie Ihre Stimme im Wahl-
lokal abgeben möchten, nehmen Sie diese Wahlbenach­
richtigung und außerdem Ihren Personalausweis oder 
Reisepass mit. Damit erhalten Sie vor Ort ihre Stimm­
zettel, füllen diese in der Wahlkabine aus und werfen sie 
anschließend gefaltet in die Wahlurne.

Sollten Sie bis zum 15. Februar 2026 noch keine Wahl-
Benachrichtigung bekommen haben, dann fragen Sie 

bitte sofort bei der Gemeindeverwaltung nach!

Falls Sie sich für die Briefwahl entscheiden möchten, 
füllen Sie das Formular auf der Rückseite der Wahlbe­
nachrichtigung aus. Damit können Sie die nötigen Unter­
lagen bei der Gemeindeverwaltung beantragen. Sie erhal­
ten die Stimmzettel zusammen mit einer kurzen Anleitung 
wiederum mit der Post.

WICHTIG: Ihr Antrag für die Brief-Wahl muss spätestens 
am 27. Februar 2026 beim Wahlamt sein!

➡ Wahl von Gemeinderat und Kreistag
In unserer Gemeinde hat jeder Wähler 16 Stimmen, 
die man auf unterschiedliche Art und Weise verge­
ben kann. Entscheiden Sie sich für eine der folgenden 
Möglichkeiten:

1.	 Sie setzen 1 Kreuz im Kreis neben dem Parteinamen
Damit vergeben Sie all ihre Stimmen an diese Partei. 
Jede Person dieser Parteiliste erhält dann je eine 
Stimme, es wird von oben nach unten durchgezählt. 
Wenn Sie aus dieser Partei einzelne Personen explizit 
nicht wählen möchten, dann können Sie deren Namen 
einfach durchstreichen. Diese Personen werden dann 
bei der Zählung nicht berücksichtigt. Diese freigewor­
denen Stimmen können Sie auf Personen der selben 
Liste oder auf Personen auf einer anderen Liste verge­
ben (siehe Möglichkeit 3). 

2.	 Sie teilen ihre Stimmen auf einzelne Personen auf
Dazu schreiben Sie in das Feld neben dem Kandidaten 
oder der Kandidatin die Anzahl an Stimmen, die Sie 
für diese Person vergeben möchten. Für eine Stimme 
schreiben Sie "1", für 2 Stimmen schreiben Sie "2" oder 
für 3 Stimmen eine "3".  
Doch Achtung: Sie dürfen jeder Person maximal 3 
Stimmen zuteilen. Außerdem darf die Anzahl ihrer 
Stimmen die maximale Anzahl von 16 nicht über­
schreiten. In diesen Fällen wäre ihr Stimmzettel leider 
ungültig. 

3.	 Sie vergeben ihre Stimmen an einzelne Personen und 
kreuzen zusätzlich eine Parteiliste an
Dazu schreiben Sie in das Feld neben ihren Lieb­
lingskandidaten und -kandidatinnen die Anzahl an 
Stimmen, die Sie für diese Person vergeben möchten. 
Wenn ihre Stimmen dadurch noch nicht aufgebraucht 
sind, können Sie zusätzlich noch ein Kreuz bei der 
Partei setzen. Die restlichen Stimmen werden dann 
als Einzelstimmen von oben nach unten auf die noch 
nicht gekennzeichneten Bewerber verteilt. Auch in 
diesem Fall haben Sie wieder die Möglichkeit, einzelne 
Namen der Parteiliste durchzustreichen.

Haben Sie Fragen oder  
Schwierigkeiten beim Wählen?

Bitte zögern Sie nicht, ihre Wahlhelfer vor Ort zu 
fragen, sie helfen Ihnen gerne. Gerne dürfen Sie sich 

auch von einer Person ihres Vertrauens im Wahllokal 
oder auch bei der Briefwahl helfen lassen. 

Und keine Sorge: Die Helfer dürfen nicht weiter
sagen, wen Sie gewählt haben.

So wählen Sie richtig!Kandidatenliste der CSU  
für die Kommunalwahl 2026

Listenplatz 1
Bernd Meyer, 54 Jahre, Milmersdorf
Erster Bürgermeister Sachsen b.A.
Bernd.Meyer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 4
Ernst Christ, 59 Jahre, Volkersdorf
Gemeinderat ∙ Versuchsmechaniker
 ernst.christ@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 2
Angelika Ruhs, 44 Jahre, Sachsen  
parteilos ∙ Realschullehrerin
Angelika.Ruhs@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 5
Daniel Rakowitz, 50 Jahre, Sachsen
Gemeinderat ∙ Arzt
Daniel.Rakowitz@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 7
Stefanie Schober, 42 Jahre, Neukirchen
Gemeinderätin, parteilos ∙ Schreinerin
Stefanie.Schober@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 3
Simon Kapp, 44 Jahre, Sachsen
Gemeinderat ∙ Bankkaufmann
Simon.Kapp@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 6
Klaus Eberhardt, 67 Jahre, Sachsen
Gemeinderat ∙ Spenglermeister
Klaus.Eberhardt@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 8
Dr. Rainer Fugmann, 43 Jahre, Sachsen
Gemeinderat ∙ Regionalplaner
Rainer.Fugmann@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 9
Kristina Riederer, 35 Jahre, Sachsen
Gesundheits- und Krankenpflegerin
Kristina.Riederer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 12
Thomas Ulsenheimer, 42 Jahre, Sachsen
Fachoberlehrer
Thomas.Ulsenheimer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 10 
Bernd Kladny, 36 Jahre, Neukirchen
Gemeinderat ∙ Industriemeister
Bernd.Kladny@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 13
Wolfgang Croner, 58 Jahre, Sachsen
Geschäftsführer
Wolfgang.Croner@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 15
Felix Muser, 23 Jahre, Sachsen
Metzger
Felix.Muser@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 11
Marco Neuendorf, 42 Jahre, Sachsen 
Gemeinderat ∙ Industriemechaniker
Marco.Neuendorf@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 14
Jan Meyer, 22 Jahre, Milmersdorf
Verwaltungswirt
Jan.Meyer@gemeinsam-sachsen.de

Listenplatz 16
Felix Blümlein, 22 Jahre, Steinhof
Student
Felix.Bluemlein@gemeinsam-sachsen.de

TIPP: Ausführliche Infos zur Wahl finden Sie u. a. auf 
den Seiten des Bayerischen Staatsministeriums unter  
www.deinewahl.bayern.de



PHOTOVOLTAIK
Nachhaltig das Klima 
schützen und dabei 
Geld verdienen.
Eigenverbrauch wird immer attraktiver. Die Strom-
preisentwicklung der letzten Jahre zeigt uns, dass 
der Strompreis weiter steigen wird. Machen Sie sich 
davon unabhängig und pro� tieren Sie Jahr für Jahr 
von Ihrem eigenen kleinen „Kraftwerk“.
Wir verarbeiten ausschließlich Material mit höchstem 
Qualitätsstandard.

� besonders ertragsstark 

� zuverlässig

� Lebensdauer von über 30 Jahren 

� hohe Rendite  

MASSIVHOLZHÄUSER
Individuell bauen

und umweltbewusst und 
nachhaltig leben!

Wir betreuen und begleiten Ihr Bauvorhaben 
von der Planung bis zum Rohbau, 

Teilausbau oder schlüsselfertig.
Entdecken Sie unser Leistungsspektrum.  

Denn: Zahlreiche Gewerke werden von uns selbst 
ausgeführt. Gewerke, die wir selbst nicht 

anbieten, werden von unseren Partner� rmen 
übernommen, mit denen wir seit Jahren eng 

zusammenarbeiten.

MASSIVHOLZHÄUSER & PHOTOVOLTAIK
Schubert + Kühn - Ihr regionaler Partner für

WOHNGESUND 

BAUEN UND 

ENERGIE 

GEWINNEN

Gewerbering 3 · 91629 Weihenzell · Telefon: 0 98 02 / 95 25 80 
kontakt@schubert-kuehn.de · www.schubert-kuehn.de


